
Auszug
aus dem Protokoll des Stadtrates von Zürich

vom 19. Dezember 2001

2034. Interpellation von Ruth Anhorn betreffend Hort- bzw.

Krippenplätze, Beanspruchung, Kosten. Am 4. Juli 2001 reichte die
Gemeinderätin Ruth Anhorn (SVP) folgende Interpellation GR
Nr. 2001/387 ein:

Das Angebot von Hort- und Krippenplätzen ist gross und nimmt laufend zu.

In diesem Zusammenhang bitte ich den Stadtrat um die Beantwortung der
folgenden Fragen:
1. Wie viel allein Erziehende bzw. getrennt Lebende sowie zusammen

Lebende und wie viele verheiratete Paare nehmen die Betreuung in Horten
oder Krippen in Anspruch. die von der Stadt Zürich betrieben oder finan-
ziell unterstützt werden?

2. In welchem Alter sind die Kinder? (Es wird um eine Auflistung nach Jahr-
gängen und Anzahl Kindern gebeten.)

3. Wie oft proWoche wird die Betreuung beansprucht (Morgen-, Mittag- bzw.

Tageshort)?
4. Die Kostenbeteiligung richtet sich nach dem EBR (Elternbeitragsregle-

ment). Wie hoch sind die Einkommen der in der Antwort auf Frage 1 auf-
geführten Personen? (Es wird um eine Auflistung der Anzahl Personen,
aufgegliedert nach verschiedenen Einkommensklassen, gebeten. )

Auf den Antrag der Vorsteherinnen des Schul- und Sport- sowie des
Sozialdepartements beantwortet der Stadtrat die Interpellation wie

folgt:

Alle nachstehend angeführten Daten beziehen sich auf den Stichtag
1. Oktober 2001.

Zu Frage 1: Die folgende Tabelle zeigt auf, wie viele Kinder von Paa-
ren bzw. allein Erziehenden in städtischen und in privaten, von der

Stadt unterstützten Kinderkrippen betreut werden.

Die nachstehenden Angaben beziehen sich auf die Anzahl Paare
bzw. allein Erziehende, deren Kinder Horte besuchen:

~ 162 1645

3807

Horte

Paare (verheiratet oder in Konkubinat)

allein Erziehende

Total
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Zu Frage 2: Das Alter der betreuten Kinder zeigt die folgende
Tabelle:

Kinder in Kinderkrippen

Alter in Jahren

0*

Anzahl Kinder

70

236

405

480

422

186

66

13

!878Total

*geboren nach dem 30. September 2000

Zu Frage 3: Die Betreuung in den Kinderkrippen bzw. den Horten
wird wie folgt beansprucht:

lBet~~u~~~e/Woche i Anzahl Kriooenkinder Anzahl Hortkinder

248

622

874

963

1984

O

4691

~

34

369

562

304

606

3

1878

!e
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Zu Frage 4: Die Krippenkinder gehören zu Paaren bzw. allein Erzie-
henden mit folgenden jährlichen Einkommen:

Kinderkrippen

Einkommen
Fr.

0-20 000

20 000-40 000

40 000-60 000

60 000-80 000

80 000-100 000

über 100 000

Total

Kinder von
Paaren

Kinder von
allein Erziehenden

Total

156

301

432

259

100

152

1400

240

166

55

11

396

467

487

270

101

157

1878

5

478

Die jährlichen Einkommen der Paare bzw. der allein Erziehenden
mit Hortkindern verteilen sich wie folgt:

Paare

556

431

450

317

138

153

86

2131

allein Erziehende I unbestimmt I Total

1193

1014

723

397

158

204

118

3807

630

580

268

78

20

27

32

1635

7

3

5

2

O

24

O

41

Horte

Fr.

0-20 000

20 000--40 000

40 000-60 000

60 000-80 000

80 000-100 000

über 100 000

keine Angabe

Total

Mitteilung an die Vorsteherinnen des Schul- und Sport- sowie des So-
zialdepartements, die übrigen Mitglieder des Stadtrates, den Stadt-
schreiber, den Rechtskonsulenten, Volksschule und Betreuung sowie
den Gemeinderat.

Für getreuen Auszug
der Stadtschreiber


